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Kulturinitiative 
Igstadt

Igstadt

13.– 16. 
September



Igstadt in Bewegung

Vom 13. bis 16. September ist es wieder soweit: „Kulturtage Igstadt 2007“.
Zum Abschluss der Kulturtage 2005 war vielen Beteiligten deutlich, dass es 
neuer Impulse bedurfte, um die inzwischen zur guten Tradition gewordene 
herbstliche Veranstaltungsreihe erfolgreich fortzuführen. 
Nach der schöpferischen Pause 2006 lautet das Motto der diesjährigen 
Kulturtage: „Igstadt in Bewegung“. 
Zahlreiche Veranstaltungen greifen dieses Thema auf, teils als Rückschau auf 
die „Swinging Sixties“, teils sehr wörtlich, wenn sich die Gäste der Kulturtage 
erkundend durch Igstadt bewegen – oder zu der schwindelerregenden Höhe 
des Wasserturms!
Kultur, auch die im überschaubaren Umfeld unseres Stadtteils, will Neues 
hervorbringen, die Dinge aus ungewohnten Blickwinkeln zeigen. Dazu 
bedarf es der Bewegung: Der Künstler/innen und Kunstschaffenden ebenso 
wie aller Beteiligten, Besucher/innen. Bewegen möchten wir Ihr Herz, Ihre 
Gefühle und Ihre Sinne. 
Deshalb: Lassen Sie sich auf Neues ein! Setzen Sie alles – vor allem  
sich selbst – in Bewegung, um an den Igstadter Kulturtagen teilzunehmen. 
Die Veranstaltungsteams freuen sich auf Ihren Besuch.

Rita Thies	 Ingrid Dahl
Kulturdezernentin	 für das Vorbereitungsteam 
der Landeshauptstadt Wiesbaden	 der Igstadter Kulturtage

Kulturtage in Wiesbaden 2007 – Termine
(Änderungen vorbehalten)

Kulturtage Frauenstein	 29. April–13. Mai
Kulturtage Bergkirchenviertel	 2.–18. Mai
Kulturtage Dotzheim 	 3.–19. Mai
Kultursommer Nordenstadt	 26. Mai–3. Oktober
Kulturtage Klarenthal	 3.–17. Juni
Biebricher Höfefest	 8.–10. Juni
Kulturtage Sonnenberg	 15. Juni–1. Juli
Stadtteilfest Sauerland	 22. Juni
Kulturtage Waldstraße	 22. Juni–8. Juli
Kulturfest Parkfeld	 23. Juni
Kulturtage Breckenheim	 31. August–9. September
Kulturtage AKK	 31. August–16. September
Kulturherbst Gräselberg	 September bis November
Kulturtage Kohlheck	 1.–9. September
Kulturtage Igstadt	 13.–16. September
Kulturtage Westend	 15.–30. September

Information: Kulturamt Wiesbaden, Telefon (0611) 3136 41 
Internet: www.wiesbaden.de/kulturtage
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20 Uhr 
Pfarrscheune, Altmünsterstraße

Öffentliche Generalprobe

Igstadter Scheunentheater:
Die 60er. Pep–Pop–Politik

Als „Swinging Sixties“ bezeichnet 
man sowohl einen kulturellen wie 
politischen als auch modischen 
Trend bzw. den Zeitgeist der 
Gesellschaft ab Mitte der 60er Jahre.
Beginnend mit politischen Konflikten 
wie beispielsweise der Kubakrise, 
dem bereits schwelenden Vietnam-
krieg sowie einem Wechsel der 
Generationen setzte sich eine 
neue Sicht- und Denkweise in der 
Gesellschaft durch, welche sich in politischem Denken, in der Kultur, der 
Mode und einem völlig neuen Freiheitsdenken äußerte. Wir zeigen Ihnen 
heute Abend eine bunte Mischung von Momentaufnahmen aus dieser Zeit. 
Unsere Auswahl an Liedern, Sketchen, Kabarettszenen, Bildern, Filmen  
 und Texten wird live begleitet von der Band „Every Wednesday“. 

www.scheunentheater.de
www.every-wednesday.de

Eintritt für die öffentliche Generalprobe: 4 €
Kartenvorverkauf ab 30. August 2007 
Vorverkaufsstelle: Igstadter Kiosk, Hauptstraße 9, Igstadt

das Wein- & Teehaus
im Frankenhof

Raiffeisenstraße 1
65191 WI-Bierstadt

Tel. 0611-5049699

Geöffnet:
Mo–Fr 9.30–13  

und 15–18
Sa 10–13

internationale Weine
über 300 Sorten Tee
individuelle Geschenke

P im Hof
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Freitag, 14. September 2007

15 – 17 Uhr 
Pfarrscheune, Altmünsterstraße  

„Wohlauf in Gottes schöne Welt ...“
Gemeinsam singen macht Spaß! Sich gemeinsam auf 
eine musikalische Zeitreise zu begeben ebenso.
Alle, die gerne wieder nach Herzenslust Volkslieder 
singen möchten, fröhliche oder nachdenkliche, laute 
oder leise, sind eingeladen zu einem Liedernachmittag 

mit Marlene Schmidt (Klavier) und Gitta Rauschnabel (Sopran). 
Rasch wird jeder in die Lieder einstimmen, denn die Liedtexte liegen vor 
und die musikalische Begleitung wird „mitreißend“ sein.  Da Singen nicht 
nur fröhlich, sondern auch hungrig macht, stehen zur Stärkung Kaffee und 
Kuchen bereit. 
Zu diesem Nachmittag lädt die Gymnastikgruppe der Ev. Kirchengemeinde 
Igstadt herzlich ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

16 Uhr
Sportplatz Igstadt (hinterer Teil) 

8. Igstadter  
Pétanque Turnier
Kugeln rollen,  
Menschen rotieren
„Igstadt in Bewegung“ – 
das Motto der Kulturtage 
wirkt sich auch auf das  
8. Igstadter Pétanque-Turnier aus. Im Unterschied zu den Vorjahren wird 
diesmal in wechselnden Teams gespielt – und auf Zeit: Jede Runde dauert 
15 Minuten, maximal 13 Punkte sind zu ergattern. Gewonnene oder verlorene 
Spiele sind nicht so wichtig – es werden nur die erzielten Punkte gewertet. 
Die Zusammensetzung der Teams richtet sich nach dem Prinzip équipe mêlée:  
Es wird gelost. Vor jeder Runde wird neu gemischt, neue Partner und 
Partnerinnen spielen zusammen – auf diese Weise kommt Bewegung ins 
Feld. Nach der vierten Runde werden die SiegerInnen und Sieger zwischen 
den Punktbesten im Finale ermittelt. 
Es winken wieder interessante Preise. Getränke und kleine Knabbereien 
werden angeboten.
Das Finale ist für 18.30 Uhr geplant. 
Bitte bringen Sie je drei Boule-Kugeln mit und – wenn vorhanden – Maßband 
und andere Hilfsmittel.
Die Teilnahme ist kostenlos. 



Freitag, 14. September 2007

20 Uhr 
Pfarrscheune, Altmünsterstraße  

Igstadter Scheunentheater:
Die 60er. Pep–Pop–Politik
Als „Swinging Sixties“ bezeichnet man sowohl einen kulturellen wie 
politischen als auch modischen Trend bzw. den Zeitgeist der Gesellschaft  
ab Mitte der 60er Jahre.

Beginnend mit politischen Konflikten wie 
beispielsweise der Kubakrise, dem bereits 
schwelenden Vietnamkrieg sowie einem Wechsel 
der Generationen setzte sich eine neue Sicht- und 
Denkweise in der Gesellschaft durch, welche sich 
in politischem Denken, in der Kultur, der Mode und 
einem völlig neuen Freiheitsdenken äußerte. 
Wir zeigen Ihnen heute Abend eine bunte 
Mischung von Momentaufnahmen aus dieser 
Zeit. Unsere Auswahl an Liedern, Sketchen, 

Kabarettszenen, Bildern, Filmen und Texten wird live begleitet von der  
Band „Every Wednesday“. 

Eintritt: 6.50 € 
Kartenvorverkauf ab 30. August 2007 
Vorverkaufsstelle: Igstadter Kiosk, Hauptstraße 9, Igstadt  

Müller & Rodriguez GbR
KFZ - Meisterbetrieb

Rostocker Straße 12
65191 Wiesbaden Wir beraten Sie und reparieren Ihr Auto.

TÜV und AU, Inspektion und Reparatur,
Fahrzeugelektronik, Unfallinstandsetzung

kolben
fresser

Telefon 0611 500478
Telefax 0611 9507059

KAHL Garten- und Landschaftsbau 
Florian-Geyer-Straße 18a
65207 Wiesbaden-Igstadt
Telefon 0611-50 86 20
Fax 06 11-50 82 69



Samstag, 15. September 2007 

10.30 –13 Uhr
Beginn: Nordenstadter Straße 16 (holz und form)

Getakteter Rundgang 

„Schlag auf Schlag“: Drummer’s Walk
Im Viervierteltakt führt der Schlagzeuger Jörg Fabig  auf einen Rundgang 
durch Igstadt. Vier Schreinereien sind die Stationen, in denen Vertrautes und 
Ungewöhnliches zu erfahren ist: Die Schreiner gewähren einen Einblick in 
ihre Werkstätten, soweit das  Vertraute. 
Ungewöhnlich ist, dass die Werkstätten an diesem Tag zu einem Ausstellungs- 
und Konzertraum werden. Verschiedene Künstlerinnen und Künstler präsen
tieren ihre Arbeiten, der Percussionist hat zu den Werkstätten passende 
Instrumente ausgewählt und begleitet die Ausstellung musikalisch. 
Alle Akteure geben einen Einblick in ihre Arbeit. 
Die Werkstätten bleiben bis in den frühen Nachmittag für Gäste geöffnet. 
Die Handwerker, Schreiner wie Künstler beantworten gerne Ihre Fragen. 
Ein Angebot für jede Altersgruppe. Die Teilnahme ist kostenlos.

10.30 Uhr: 
holz und form, Nordenstadter Straße 16
Bilder von Sabine Eisen 
Seit Anfang der 90er Jahre setzt die Künstlerin ihre Sehnsucht nach 
Landschaft, Farbe und Licht in Aquarell, Öl und Pastellkreide um. Ihr Atelier 
befindet sich in Wiesbaden-Kloppenheim.
Percussion: Die Kleine Trommel
Scheinbar einfach, dargestellt in einer unglaublichen klanglichen Vielfalt 
durch unterschiedlichste Anschlagmittel und -techniken – ein Instrument mit 
einer ungeheuren dynamischen Bandbreite.

Die Werkstatt ist für Interessierte geöffnet bis 15 Uhr. 

Nordenstadter Straße 16 · 65207 Wiesbaden-Igstadt
(0611) 174 86 60 · www.schreinerei-holzundform.de

Mail: schreinerei@hans-kleeschulte.de



Kulturtage Igstadt   ·  Kulturtage 

11.10 Uhr:	 
Schreinerei Dahlhäuser, Altmünsterstraße 13
Tradition und Fortschritt: 
Alte Handwerkskunst – vom Wagner zum  Schreiner und Renovierer

Die Gäste:  
Helmut Dürr: Drechseln – eine runde Kunst: Herr Dürr zeigt, wie im 
Handumdrehen Außergewöhnliches aus Holz entsteht: Füller, Kugelschreiber, 
Kreisel, Weihnachtskugeln und mehr.
Gitta Christ: Malerei – eine Hommage an das Ländchen: Frau Christ  
bevorzugt mit ihren Pastellkreide-Zeichnungen, Acryl-Arbeiten und Buntstift-
Zeichnungen regionale Orte, Natur und Blumen. Da sie selbst im Ländchen 
– in Auringen – lebt, werden ihre Arbeiten auch die Herzen der Igstadter 
berühren.
Renate Lach-Hammer: Schmuck – ein kleiner Luxus: Frau Lach-Hammer 
präsentiert Ketten, Armbänder, Schlüsselanhänger und Namenskettchen für 
Kinder in sehr unterschiedlichen Materialien sowie Dekoartikel aus Creapop, 
z.B. Lampen. Zusätzlich wird ein Workshop ab 13 Uhr angeboten. Ohne 
Voranmeldung kommen und arbeiten, ein Angebot für alle Altersgruppen. 
Kosten Workshop: 4 € pro Person zzgl. Material (z.B. Perlen).

Percussion: Setup
Kombinationen von allen Schlaginstrumenten, begonnen bei großen  
und kleinen Trommeln über Kuhglocken und Becken zu Congas, Timbales  
und Bongos. Ein rhythmisch-virtuoses Feuerwerk voller Kraft und Eleganz 
wird hier gezündet.

Die Werkstatt ist für Interessierte geöffnet bis 16 Uhr.

11.50 Uhr: 
Schreinerei Brauer, Unterbornstraße 4
Dotzi-Bären von Silvia Zettler

Handgefertigte Teddybären, Dotzi-Bären, von 
der ehemaligen Dotzheimerin Silvia Zettler: Der 
Teddybär erfreut sich seit 100 Jahren großer 
Beliebtheit, ob klassisch, modern oder auch zum 
Schmusen. Silvia Zettler behandelt auch Problem
bären und bietet Kurse nach Absprache an.

Percussion: Das Vibraphon
Das Vibraphon ist bekannt aus dem Jazz von Musikern wie Lionel Hampton 
und Gary Burton. Melancholisch-meditative Kompositionen, leise, intime, 
sinnliche, farbenreiche Klänge.

Die Werkstatt ist für Interessierte geöffnet bis 15 Uhr.



Samstag, 15. September 2007 

12.30 Uhr:
Filou, Kleine Straße 7

„Whale Watching statt Whale Hunting!” 
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl beeindruckender Fotografien von Walen 
und Delfinen, die in den letzten Jahren in der Karibik, Australien und auf den 
Azoren „geschossen“ wurden.
Der Fotograf: Wolfgang Schreiber, Mitglied des Igstadter Scheunentheaters, 
ehemaliger stellvertr. Ortsvorsteher von Igstadt, lebt seit 2002 in Frankfurt. 
Nach den Kulturtagen erhält die Peter-Rosegger-Schule die Fotografien als 
Geschenk.
Percussion: Marimba
Die einzige politisch-korrekte Verwendung für tropisches Palisanderholz: 
Das Marimba, beheimatet gleichermaßen in Afrika und Mexiko, das 
Melodieinstrument der Schlagzeuger, international auf dem Vormarsch mit 
stetig wachsender Popularität. Umfangreiche Literatur von neoklassisch bis 
modern, tänzerisch bis lyrisch, meditativ bis expressiv.

Die Werkstatt ist für Interessierte geöffnet bis 15 Uhr.

Der Percussionist Jörg Fabig
Jörg Fabig, geboren in Frankfurt, studierte Musik an der 
Universität Mainz. Seine künstlerische Tätigkeit mit den 
Schwerpunkten zeitgenössische Kammermusik und 
Musiktheater begann bereits im Studium. Er arbeitete 
am Staatstheater Wiesbaden, Schauspiel Frankfurt, 
diversen großen Musicaltheatern im Bundesgebiet 
und am English Theatre Frankfurt. Jörg Fabig ist heute 
als Musiklehrer an der Städtischen Musikschule 
Aschaffenburg tätig und publiziert bei namhaften 

Fachverlagen Unterrichtsliteratur. Mit seiner Familie lebt er in Igstadt.
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e Samstag, 15. September 2007

12.30 – 14 Uhr
Schulhof Peter-Rosegger-Schule, Hauptstraße 13–15

Mittagstisch 
Nach einer Veranstaltung, vor einer Veranstaltung oder einfach nur so. 
Ein leckeres Mittagessen sollte sich niemand entgehen lassen. Wir wünschen  
Ihnen allen einen großen Hunger und guten Appetit.

Ein Angebot der Spielvereinigung Igstadt.

 16.30 – 19 Uhr / 16.30 Einführung
Wasserturm, Kreuzung Vorm Graben/Am Wasserturm

Wohnen im Wasserturm
Eine „Wohnung von der Stange“ ist nicht die 
Sache von Bianka und Wolfgang Weißenrieder. 
Sonst wären sie nicht auf die Idee gekommen, 
den Igstadter Wasserturm zu erwerben und 
zum Wohnen herzurichten. 
Was sie zum Kauf bewogen hat, wie der Denk-
malschutz zu seinem Recht kommt, warum das 
Wohnen im Wasserturm besonders gesund ist 
– dies und mehr können Sie beim Besuch und 
bei einer Besichtigung des Turmes in kleinen 
Gruppen erfragen und sehen.
Eine Veranstaltung des Heimat- und 
Geschichtsvereins.
Moderation: Dr. Kurt Rauschnabel
Die Beteiligung ist kostenlos.

mes. Bianka und Wolfgang Weißenrieder
Weißenrieder GmbH	 Weißenrieder GmbH Schreinerei
Chattenpfad 30	 Rennbahnstraße 6
65235 Taunusstein-Hambach	 65205 Wiesbaden-Erbenheim
Telefon 0 6128-73890	 Telefon 0611-76374 61
Fax 0 6128-970595	 Mobil 0172-6 5023 57

Mail: info@weissenrieder-holzwerkstaetten.de
Internet: www.weissenrieder-holzwerkstaetten.de



Verlässliche
Halbtagsgrundschule
in Wiesbaden-Igstadt

Buntes Treiben

au
f dem Schulhof!

Am Samstag, 
                      dem 15. September 2007
von 14 Uhr bis 16 Uhr
                      auf dem Schulhof 
                  der Peter-Rosegger-Schule

Neben Kaffee und vielen leckeren Kuchen  
erwartet sie ein buntes Rahmenprogramm: 

• Bücher- und Spiele-Flohmarkt
• Knigge-Kurs für Kids
• Torwand-Schießen
• Musik-Workshop
• Lesestunde
• Bewegungsspiele 
• und noch einiges mehr*

Anmeldung für den Flohmarkt
und weitere Informationen bei:
Antonia Gerlach, Telefon 0611-5315 09 99
Siglinde Wolf-Göbel, Telefon 0611-50 74 41

* Beachten Sie die Plakate in den Igstadter Geschäften!



Ku
ltu

rt
ag

e 
Ig

st
ad

t  
 · 

 K
ul

tu
rt

ag
e Samstag, 15. September 2007

 
20 Uhr 
Pfarrscheune, Altmünsterstraße  

Igstadter Scheunentheater:
Die 60er. Pep–Pop–Politik
Als „Swinging Sixties“ bezeichnet man sowohl einen kulturellen wie 
politischen als auch modischen Trend bzw. den Zeitgeist der Gesellschaft ab 
Mitte der 60er Jahre.
Beginnend mit politischen Konflikten wie beispielsweise der Kubakrise, dem 
bereits schwelenden Vietnamkrieg sowie einem Wechsel der Generationen 
setzte sich eine neue Sicht- und Denkweise in der Gesellschaft durch, welche 
sich in politischem Denken, in der Kultur, der Mode und einem völlig neuen 
Freiheitsdenken äußerte. 
Wir zeigen Ihnen heute Abend eine bunte Mischung von Momentaufnahmen 
aus dieser Zeit. Unsere Auswahl an Liedern, Sketchen, Kabarettszenen, 
Bildern, Filmen und Texten wird live begleitet von der Band „Every Wednesday“.

Eintritt: 6,50 € 
Kartenvorverkauf ab 30. August 2007 
Vorverkaufsstelle: Igstadter Kiosk, Hauptstraße 9, Igstadt  

... und direkt im Anschluss ...

22 – 23.30 Uhr

The Beat Goes On!
60er-Jahre-Tanzparty mit Every Wednesday
„Every Wednesday“ ist eine Band, deren Wurzeln in den 60er Jahren 
liegen. Zwischen Star-Club und Beat-Club wird eine musikalische Zeitreise 
präsentiert, die jedes Oldie-Herz wieder auf jugendliche Frequenzen treibt. 
Wer die Sixties und vor 
allem den Beat-Club 
noch einmal „live“ er
leben möchte, ist herzlich 
eingeladen zu einem 
bewegenden Trip durch 
einen unvergleichbaren 
Abschnitt der Popmusik.  
Es darf getanzt werden!  

Freier Eintritt zur Tanzparty.
www.every-wednesday.de

Buntes Treiben

au
f dem Schulhof!
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Sonntag, 16. September 2007

10.30 Uhr – 12.30 Uhr
Pfarrscheune, Altmünsterstraße

Frühstücksmatinée
10.30 – 11.30 Uhr Frühstück
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Frühstücksbuffet mit 
hochwertigen Produkten, die überwiegend aus ökologischem Anbau 
stammen.
Ob herzhaft oder süß, die Herzen aller Frühstücksfans werden höher 
schlagen. Vermutlich können wir sogar Frühstücksmuffel begeistern. 
Nehmen Sie sich die Zeit für einen guten Start in den Tag!

11.30 – 12.30 Uhr Konzert 
Das „Nassovia Percussion Trio“ wurde im Frühjahr 2007 gegründet.  
Agnieszka Koprowska-Born, Michael Born und Jörg Fabig sind in vielfältiger 
Weise als Solisten, Kammermusiker und in Orchestern tätig. Sie nehmen sich  
in dieser Besetzung der eher unbekannten,  
aber nicht weniger interessanten Literatur  
für Percussion-Trios an.
Vom kontemplativ-meditativem Marimbatrio 
über jazzige Ohrwürmer und schmissige 
Bodypercussion bis zum virtuosen Trommel
feuerwerk wird ein facettenreicher Bogen 
gespannt, der die Vielfalt der Schlaginstrumente eindrücklich sichtbar und 
vor allem hörbar macht. Auf dem Programm stehen u.a. Kompositionen für 
Schlagzeug-Trio von Michael Born, Charles Delancey, Wolfgang Reifeneder, 
Erik Zak und Nebojsa Zivkovic.

Konzert und Frühstück incl. Kaffee/Tee/Milch: 12 €, ermäßigt 8 € für 
Schüler/Innen, Auszubildende, Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende.
Begleitete Kindergarten- und Grundschulkinder frühstücken kostenlos.
Gruppenkarte: 36 € für zwei reguläre und zwei ermäßigte Karten
Bitte erwerben Sie im Vorverkauf Karten für diese Veranstaltung. Ihre 
Kindergarten- und Grundschulkinder erhalten beim Vorverkauf eine Freikarte. 
Das erleichtert uns die Planung des Frühstücks. Vielen Dank. 
Karten ab 30. August 2007 im Igstadter Kiosk, Hauptstraße 9, Igstadt

Mit freundlicher Unterstützung: 

Möbel-und Kinderstudio Tilmann Riemenschneider 
Bahnhofstraße 19–21, 65185 Wiesbaden
Telefon 06 11-37 75 28, Fax 06 11 - 37 94 88 
www.riemenschneider-wiesbaden.de

Ergonomiestudio für Kinder und Erwachsene



Sonntag, 16. September 2007

16 Uhr – 17.45 Uhr 
Beginn: „Auf der Linde“, Hauptstraße, gegenüber der Lindenschänke

Historischer Rundgang
Geschichte vor Ort
Ein fester Bestandteil der  Kulturtage ist der historische Rundgang. 
Sachkundig und kurzweilig wird Eberhard Lichtenheldt wichtige Stationen in 
der Entwicklung unseres Stadtteils erläutern. 
Der Rundgang beginnt „Auf der Linde“ mit den Themen:
–	 Sommerlagerplatz aus der Altsteinzeit in der Flur „Am Grund“
–	 Abfallgrube aus der Bronzezeit nahe der Straße „Am Wasserturm“
–	 römische Gutshöfen im Wäschbachtal
–	 vermutete mittelalterliche Ortssicherungen: Gebück, Graben, Pforten
–	 Wasserturm, Schule und Feuerwehrhaus 
Der Erkundungsgang geht durch die Haupt- und St.-Gallus-Straße weiter zur 
Bushaltestelle. 
Unterwegs werden angesprochen:
–	 die Ludwigsbahn
–	 die alte Lind‘sche Schmiede
–	 der Igstadter Silberschatz
–	 das verschwundene Rathaus
Nach einem Abstecher zu den 
fränkischen Gräbern endet der 
Gang durch die Geschichte an der 
Kirche mit den Themen Kirche, 
Pfarrhof, Altmünsterhof und alte 
Schulen.

Ein Angebot des Heimat- und Geschichtsvereins.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Dr. Gottfried Schmidt  
Telefon 0611-2043816
Behringstraße 6, 65191 WI-Bierstadt
Mail Dr_G_Schmidt@t-online.de
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1931: Heinrich Lind beim Hufbeschlag  
vor der Lind‘schen Schmiede



Sonntag, 16. September 2007

18 Uhr
Pfarrscheune, Altmünsterstraße 

In der Ruhe ist Bewegung
Im Abendgottesdienst am Sonntag, wenn Igstadt nach drei Tagen kultureller 
und realer Bewegung zur Ruhe kommt, wird der Kraft innerer Bewegung 
nachgespürt werden. Oft wird der Kontakt zum Transzendenten erleichtert 
durch äußerliche Ruhe – in den asiatischen Meditationsriten ist das ebenso 
bekannt wie in den Exerzitien der Nonnen und Mönche der christlichen 
Klöster. Kontemplation und Konzentration auf Gottes „Kontaktstellen und 
Türen“ in uns selbst, nicht in der Weltabgeschiedenheit eines Klosters, 
sondern mitten im täglichen Leben ist eine der wohltuenden Möglichkeiten 
unseres Gottesdienstes. Musik von Klavier und Flöte begleiten und 
bereichern uns hierbei.
Pfarrer Ernst August Hesse gestaltet den Gottesdienst.



Hinweis zu den Veranstaltungsorten:
Bitte beachten Sie die Angaben im Programmheft.
Achtung: Eingeschränkte Parkmöglichkeiten im alten Ortskern.
ESWE-Buslinie 23, Haltestelle St.-Gallus-Straße. 
Wir bitten die Autofahrer, die Parkplätze am Friedhof oder Sportplatz zu benutzen.

Impressum:
Initiative Igstadter Kulturtage, Ingrid Dahl, Tel. 06 11-50 96 93
Grafik und Gestaltung: G·S Grafik & Satz, Wiesbaden, Telefon 06 1 1 - 2 04 38 16
Auflage: 2.800 Exemplare

Siegfried Dahlhäuser
Schreinermeister
Altmünsterstraße 13, 65207 WI-Igstadt
Telefon (0611) 5 05 07 30 

Das orthopädische Schlafsystem
Bau- und Möbelschreinerei

Karl-Heinz Brauer
Unterbornstraße 4 · 65207 Wiesbaden-Igstadt · Telefon 0611-507115  

und 0611-4476877 · Mobil 0172-6121798 · Fax 0611-505391

Gesunder Schlaf – für mehr Energie am Tag



Igstadter Kulturtage 2007
Überblick

Donnerstag, 13. September

20 Uhr	 Scheunentheater:	 Pfarrscheune 
 	 Die 60er. Pep–Pop–Politik

Freitag, 14. September

15–17 Uhr	 Liedernachmittag:	 Pfarrscheune 
	 „Wohlan in Gottes schöne Welt …“	
16 Uhr	 8. Igstadter Petanque Turnier	 Sportplatz
20 Uhr	 Scheunentheater:	 Pfarrscheune 
 	 Die 60er. Pep–Pop–Politik	  

Samstag, 15. September

10.30–13 Uhr	 Getakteter Rundgang	 Beginn: 
 	 Schlag auf Schlag. Drummer’s Walk	 Nordenstadter Str. 16
	 Stationen: 
10.30 Uhr	 Holz und Form	 Nordenstadter Str. 16 
11.10 Uhr	 Schreinerei Dahlhäuser	 Altmünster Str. 13 
11.50 Uhr	 Schreinerei Brauer	 Unterbornstr. 4 
12.30 Uhr	 Filou	 Kleine Str. 7
12.30–14 Uhr	 Mittagstisch	 Schulhof
14–16 Uhr	 Buntes Treiben auf dem Schulhof	 Schulhof
16.30–19 Uhr	 Wohnen im Wasserturm –	 Wasserturm  
 	 Vortrag und Besichtigung  
20 Uhr 	 Scheunentheater:	 Pfarrscheune 
 	 Die 60er. Pep–Pop–Politik
22–23.30 Uhr	 Every Wednesday:	 Pfarrscheune 
 	 60er-Jahre-Tanzparty

Sonntag, 16. September

10.30–12.30	 Frühstücksmatinée mit dem	 Pfarrscheune 
  	 Nassovia Percussion Trio 
16–17.45 Uhr	 Historischer Rundgang: 	 Beginn:  
 	 Geschichte vor Ort	 Auf der Linde
18 Uhr	 Abendgottesdienst:	 Pfarrscheune 
 	 In der Ruhe ist Bewegung


